
FC Puchheim e.V. 

Konzept zur Prävention sexueller Gewalt im FC Puchheim 

Die Prävention sexueller Gewalt (PsG) ist ein Qualitätsmerkmal der Jugendarbeit des  

FC Puchheim. Der FC Puchheim achtet die individuellen Empfindungen der Kinder und 

Jugendlichen zu Nähe und Distanz gegenüber anderen Menschen und respektiert ihre 

persönlichen Grenzen. Im Verein wird kein sexistisches, diskriminierendes und 

gewalttätiges verbales oder nonverbales Verhalten toleriert. Es liegt in der Verantwortung 

aller Erwachsenen, die dem Verein anvertrauten Kinder und Jugendlichen vor Missbrauch 

zu schützen. 

Maßnahmen 

Es gibt einen Informationsabend zur Prävention sexueller Gewalt, an dem alle 

MitarbeiterInnen teilnehmen sollen. Dieser wird in regelmäßigen Abständen wiederholt. 

Die Selbstverpflichtung zur Prävention sexueller Gewalt soll von den bereits beschäftigten 

MitarbeiterInnen auf freiwilliger Basis unterschrieben werden, für neue MitarbeiterInnen ist 

sie verpflichtend.  

Erste Ansprechpartner/innen im Ernstfall sind der Vorsitzende des Vereins, stellvertretend 

der/die Jugendleiter/-in. Außerdem hat der Verein die Position einer Vertrauensperson 

geschaffen und mit einer neutralen Person besetzt: Gisella Gigliotti. Gisella ist eine 

studierte Sozialpädagogin und systemische Therapeutin im Bereich schwer erziehbarer 

Kinder und Jugendliche. Gisella ist zu erreichen per E-Mail gisella@fc-puchheim.de und 

per Telefon 0178 1670903.
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FC Puchheim e.V. 

Selbstverpflichtung zur Prävention sexueller Gewalt 

Mir ist bewusst, dass der Verein keinen Verdacht gegen mich hegt, und dass die 

nachfolgende Erklärung vor allem dem Zweck dient, im Verein das Bewusstsein für die 

Problematik „sexueller Missbrauch“ zu schärfen. Die Prävention sexueller Gewalt ist ein 

Qualitätsmerkmal der Jugendarbeit des FC Puchheim. 

Ich habe eine besondere Vertrauens- und Autoritätsstellung gegenüber Kindern und 

Jugendlichen im Verein. Diese Position werde ich nicht missbrauchen. 

Mir ist bewusst, dass jede sexuelle Handlung mit Schutzbefohlenen eine strafbare 

Handlung ist – mit entsprechenden disziplinarischen und strafrechtlichen Folgen. 

Ich will die mir anvertrauten Jungen und Mädchen, Kinder und Jugendlichen vor 

körperlichem und seelischem Schaden und vor sexuellem Missbrauch schützen. 

Ich nehme Grenzüberschreitungen durch andere in Gruppen und Mannschaften oder durch 

Nichtmitglieder bewusst wahr und informiere bei entsprechenden Erkenntnissen den 

Vorsitzenden/die Vorsitzende oder den Jugendleiter/die Jugendleiterin des Vereins. Dabei 

steht der Schutz der Kinder und Jugendlichen an erster Stelle.  

Ich weiß, dass aufmerksames Beobachten und Handeln in diesem Bereich auch dazu 

beitragen, mich vor Missverständnissen und falschem Verdacht zu schützen. 

Abteilung: ________________ 

Puchheim, den _________________  _________________________________ 

Datum Unterschrift 

Name in Druckbuchstaben: _________________________________ 




